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Unser 

Ort im Innkreis  

Frohe Weihnachten, Glück, Erfolg und Gesundheit für das kommende Jahr 2026! 
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 WEIHNACHTEN ist,é. 

wenn ein stilles Lächeln von Herzen kommt, 

wenn das ICH zum WIR sich wandelt, 

wenn Hände lieber geben, als nehmen, 

wenn aus Abstand Nähe wird, 

wenn Augen zu leuchten beginnen 

und 

eine Träne nicht Leid 

bedeuten muss. 
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Liebe Redakteure/innen! 

Die nächste Ausgabe wird Mitte / Ende März 

2026 ausgegeben. 

Wir bitten Euch Eure Artikel rechtzeitig per 

Mail an n.reinthaler@ort.ooe.gv.at zu senden. 

Die Artikel bitte als Word -Datei übermitteln, 

zusätzlich bitten wir die Fotos extra als Bild zu 

senden um eine bestmögliche Qualität zu 

erhalten. 

Bei weiteren Fragen stehen wir sehr gerne 

jederzeit zur Verfügung.   
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Information  

des Bürgermeisters 

 

Berichte aus dem Gemeinderat  

Am 25. September trat der Gemeinderat zu 

seiner vierten Sitzung im Jahr 2025 zusammen. 

Au f  d e r  Tag eso r dnung  s tand en 

Kenntnisnahmen von Berichten aus 

Prüfungsausschusssitzungen, der abgelehnte 

Voranschlag 2025 (einen solchen hat die Stadt 

Ried überhaupt erst jetzt im November 

beschlossen  ̙ auch das geht offenbar!),  der 

Nachtragsvoranschlag 2025 und der 

Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft zum 

Rechnungsabschluss 2024. Diese wurden 

einstimmig beschlossen.  

Mit dem Wechsel zur Firma TOPOS III, die ab 

nun für uns für Fragen bzgl. der Raumordnung 

und  der Flächenwidmung zuständig ist, haben 

wir auch einen Schritt gesetzt, gemeinsam mit 

unsere r  Verwa l tungsgemeinscha f ts-

partnergemeinde Antiesenhofen Synergien zu 

nutzen und hier ab nun den gleichen und 

kompetenten  Ansprechpartner in diesem 

speziellen Aufgabengebiet zu haben.  

Die ausgezeichnete und uns in diesem Umfang 

bisher nicht bekannte Aufarbeitung durch die 

Firma TOPOS III  konnte der Gemeinderat in 

einem darauffolgenden Tagesordnungspunkt 

zu einer Rückwidmung selbst feststellen. 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dass 

ϵ 82.400,- an Landesmitteln der allgemeinen 

Haushaltrücklage zugeführt werden. 

Nachdem, wie bereits berichtet, seit Sommer 

die Wassergenossenschaft Osternach nach dem 

erfolgten Lückenschluss nun mit der 

öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde 

Ort verbunden ist, musste dies nun auch in 

einer Vereinbarung vertraglich festgelegt 

werden. Die Zustimmung des Gemeinderates 

zu dieser Investition in die Versorgung von 

Osternach erfolgte einstimmig.  

Im Tagesordnungspunkt Allfälliges informierte 

ich die Mandatare über Themen aus den 

Sitzungen im Bezirk, insbesondere über 

Aktuelles vom Wirtschaftspark Reichersberg. 

Finanzielle Situation der  Gemeinde  

Wie aus den Medien bekannt, sind die hohe 

Inflation und hohe Arbeitslosigkeit in 

Österreich seit nunmehr 2 Jahren präsent. 

Immer neue Schulden der Republik, die in 

konkreten Zahlen offenbar den handelnden 

Politikern genau gar nicht bekannt sind, steigen 

in nicht vorstellbare Dimensionen und werden 

noch zukünftige Generationen belasten. 

Wir in den Gemeinden bemühen uns, so zu 

wirtschaften, dass wir mit dem was uns an 

Mitteln zur Verfügung steht, auskommen. 

Trotzdem haben wir als oberösterreichische 

Gemeinden besondere Aufgaben durch die 

Mitfinanzierung der Sozialhilfeverbände (für 

Ort nächstes Jahr ca. ϵ 570.000,-)  und vor 

allem durch den Krankenanstaltenbeitrag, der 

Geschätzte Orterinnen und Orter, liebe Kinder und Jugendliche!  
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für das kommende Jahr wieder um 9,5 % steigt. 

Allein für die Gemeinde  Ort ca. ϵ 590.000,- 

ausmacht und so einen beträchtlichen Teil des 

Budgets von vornherein bindet. Alleine der 

Krankenanstaltenbeitrag wurden seit 5 Jahren 

um insgesamt 40% erhöht. Eine Steigerung die 

für uns Gemeinden einfach kaum mehr 

verkraftbar ist.  

Wir werden trotzdem unseren Voranschlag für 

das Haushaltsjahr 2026 wieder ausgeglichen 

mit Einnahmen und Ausgaben idH von ϵ  

4.327.800,- erstellen können und werden 

zumindest im kommenden Haushaltsjahr noch 

keine Abgangsgemeinde. 

15 Gemeinden von 36 in unserem 

finanzkräftigen Bezirk Ried können dies auch 

im Jahr 2026 nicht und sind so genannte 

Härteausgleichsgemeinden. Sie haben massive 

Einschränkungen in der finanziellen Gebarung, 

se i  es  b e i  I n v es t i t i on en  ode r 

Vereinsförderungen zu vollziehen. 

In manchen Bezirken sind bereits fast alle 

Gemeinden im Härteausgleich, obwohl die 

Bürgermeister und Gemeinderäte auch dort 

sorgsam mit den Geldern umgehen.  

Trotzdem ist es für uns als Gemeinde Ort 

schwierig, bestimmte bereits geplante Projekte 

in Angriff zu nehmen, da uns die dafür 

notwendigen Rücklagen fehlen, die für einen 

Baubeginn notwendig sind. 

Vor allem die Politik in Wien ist gefordert sich 

endlich vorrangig um die Probleme unserer 

Bürger und Bürgerinnen in unseren Städte und 

Gemeinden, in unserem Österreich zu 

kümmern, anstatt Milliarden an Staaten zu 

verschenken, ohne zu wissen, in welchen 

Kanälen diese Gelder versickern. 

Schließung UNIMARKT  

Als Ende September bekannt wurde, dass 

sämtliche UNIMÄRKTE in naher Zukunft 

geschlossen werden, habe ich bereits 2 Tage 

nach dieser Meldung über die Schließung des 

UNIMARKTES in Kammer, Gemeinde 

Reichersberg an zwei große Mitbewerber 

gerichtet und um den Standort hier an der 

Gemeindegrenze und somit auch als 

Nahversorger für unsere Gemeinde geworben.  

Mittlerweile dürfte sicher sein, dass am 

gleichen Standort weiterhin einen 

Lebensmittelmarkt eines anderen Konzerns 

geben wird.  

DER DANK GILT ALLEN UNIMARKT-

BEDIENSTETEN UND DER LANGJÄHRIGEN 

MARKTLEITERIN, die über Jahrzehnte für die 

Nahversorgung unserer Orter Gemeindebürger 

zuständig waren und sich immer auch für 

manch nettes Gespräch Zeit genommen haben. 

Weihnachts  ̙und Neujahrswünsche  

Mein Dank gilt allen Vereinen, unseren 

Feuerwehren Ort und Osternach, der 

Volksschule, der Pfarre, allen Firmen und 

Arbeitgebern, meinen Mitarbeiter/innen im 

g e s a m t e n  G e m e i n d e d i e n s t ,  d e m 

Vizebürgermeister, den Fraktionsobleuten , den 

Gemeindevorständen und Gemeinderäten für 

das entgegengebrachte Vertrauen und eure 

Unterstützung und Engagement für viele 

einstimmige Beschlüsse zum Wohle unserer 

Gemeinde. Vielen Dank für die gute 

Zusammenarbeit.  

Dieser Dank gilt auch dem Bürgermeister und 

al len Bediensteten der Gemeinde 

Antiesenhofen für unser erstes Jahr der 

Zusammenarbeit in der Verwaltungs-
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Timo Gumpoltsberger, geboren am 28. August 2025  
 

Ein kleines Herz schlägt nun mit in eurem Leben. Von Herzen 

gratulieren wir euch zu diesem kleinen Wunder! 

Wir wünschen euch viel Liebe, Kraft und Geborgenheit für die 

kommende Zeit. Möge euer Alltag reich sein an wundervollen 

Augenblicken, zarten Kuschelstunden und den vielen kleinen 

Momenten, die das Familienglück vollkommen machen. 

Neuer Gemeindebürger  

Aus unserer Gemeinde 

 

 

Die Rieder Volkszeitung berichtet am 1. Dezember 1925 über folgendes wichtiges Ereignis: (es 

darf auch geschmunzelt werden!) 

ƵȉȺ Ĝƌ ěƖƖŦȉ±Ĝȡ ̇ʗƶƖ ɔƖô±ƌ±ĜƖ ôɔȺ±Ɩ Ȉ±ȡɔŴȺ"Ⱥ±Ɩ ĊǈȉȺ ƌ"Ɩ ʘƶƖ |±Ɩ Ċ±ɔȉĜô±Ɩ ŝ"ô|±Ɩ ĜƖ ɔƖȡ±ȉ±ȉ 

Gemeinde. Bei der Bischelsdorfer-Felder Halbtagsjagd wurden 62 Hasen erlegt. Ein paar Häschen 

hat der Tod in ihrer sanften Ruhestätte ereilt. Entweder haben sie nicht gewusst, dass man bei der 

Jagd davonlaufen muss, oder es waren die beiden Nimrode (=Helden) zu übereifrig. Das zu beur-

teilen ist der Schreiber dieser Zeilen nicht in der Lage, weil in seinen Adern kein Jägerblut fließt. 

Die Hauptsache ist, dass die beiden Haserl tot sind, damit sie uns nächstes Jahr nicht die Zucker-

ȉɢb±Ɩ "bíȉ±ȡȡ±Ɩ˱˱̄ 

Damals тШƻŸƖШΝΜΜШsċőƖĲŰШтШ7ĲƖŔĦőƣШċƨƚШĬĲƖ Rieder Volkszeitung 1925 

 

gemeinschaft. 

Im Namen der Gemeinde Ort im Innkreis, des 

Amtsleiters und aller Gemeindebediensteten, 

des Vizebürgermeisters, der Fraktionsobleute 

und der Gemeinderäte wünsche ich eine 

besinnliche Adventzeit, 

Frohe Weihnachten im Kreise Eurer Familien 

und Glück, Erfolg, vor allem aber Gesundheit im 

kommenden Jahr 2026.   

Ihr/Euer Bürgermeister 

 

 

Walter Reinthaler 
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Kekse backen mit dem Bürgermeister  

Winterdienst Gehsteig und Straßenreinigung  

Damit unser Bauhof auch diesen Winter wieder eine reibungslose Schneeräumung durchführen 

kann, ersuchen wir alle Orterinnen und Orter auf folgendes zu achten: 

¶ Autos entlang der Straße bitte nicht abstellen 

¶ Bäume und Sträucher die auf das öffentliche Gut 

 überhängen bitte beseitigen  

¶ Nach Entleerung der Mülltonnen diese bitte so schnell wie 

 möglich vom Gehsteig entfernen. 

¶ Lt. StVO ist jeder Eigentümer eines Grundstückes entlang 

 eines Gehsteiges verpflichtet  die Räumung und Streuung 

 bei Schnee und Glatteis selbst durchzuführen. 

Grundsätzlich werden die Gemeindestraßen von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr geräumt!  

In der Vorweihnachtszeit wurde es in der Gemeinde Ort im Innkreis besonders gemütlich: Die 

Kinder der Ganztagsschule (GTS) durften gemeinsam mit Bürgermeister Walter Reinthaler einen 

Nachmittag lang Kekse backen. Unterstützt wurden sie dabei von den Gemeindemitarbeiterinnen 

Adrienn und Vanessa, die mit viel Engagement und Freude mit den Kindern backten. 

Mit viel Liebe wurden die kleinen Kunstwerke anschließend bei der Einschaltfeier am 

Gemeindeamt Ort am 30. Dezember 2025 verpackt und auf einem eigenen Tisch für die Besucher 

bereitgestellt. Die Kekssackerl konnten gegen eine freiwillige Spende mitgenommen werden  ̙

und fanden großen Anklang bei Jung und Alt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Bürgermeister für die Einladung sowie Adrienn und Vanessa 

für die wertvolle Unterstützung.  
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Christbaum Spende  

 

Ein herzliches Dankeschön an Engelbert und Maria Stempfer , für die 

Spende des diesjährigen Christbaums, der unseren Dorfplatz auch 

heuer wieder festlich erstrahlen lässt. Ebenso möchten wir der Firma 

Baumpflege Josef Becker  für die fachgerechte Aufstellung des 

Christbaums unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 

Zählerablesung  

Müllstreifen und Öffnungszeiten  
 

 

Müllstreifen für das neue Jahr 2026 sind AB SOFORT am Gemeindeamt erhältlich. 

Bei der ersten Restmüllabfuhr am 14. Jänner 2026 können die Müllstreifen von 2025 noch 

verwendet werden.  

Aufgrund der Urlaubszeit zu Weihnachten herrscht im Gemeindeamt eingeschränkter 

Dienstbetrieb. Trotz dessen bemühen wir uns, dass zu unseren Öffnungszeiten, Eure Anliegen so 

rasch wie möglich bearbeitet werden können. 

Wir bitten um frühestmögliche Abholung der Müllstreifen.  

Vielen Dank für Euer Verständnis! 

 

Unsere Öffnungszeiten zur Weihnachtszeit:  

   Montag, 22.12.2025  07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 

   Dienstag, 23.12.2025  08:00 - 12:00 Uhr 

   Mittwoch, 24.12.2025  Gemeindeamt geschlossen  

   Montag, 29.12.2025  07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 

   Dienstag, 30.12.2025  08:00 - 12:00 Uhr 

   Mittwoch, 31.12.2025  Gemeindeamt geschlossen  

   Freitag, 02.01.2026  Gemeindeamt geschlossen  

   Montag, 05.01.2026  Gemeindeamt geschlossen  

 

Bis Ende des Jahres wird ein Formular zur Ablesung der Wasserzählerstände zugeschickt 

(ausgenommen digitale Wasserzähler). 

Bitte auch die Gartenwasser-Zählerstände bis spätestens 19. Jänner 2026 melden, da diese sonst 

nicht bei der Wasser̙  und Kanalabrechnung berücksichtigt werden können. 
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Seit nunmehr 15 Jahren  erstrahlen in der Adventzeit die liebevoll gestalteten Orter 

Adventfenster  und sorgen in unserer Gemeinde für eine ganz besondere vorweihnachtliche 

Atmosphäre. Was einst als kleine Idee begann, hat sich mittlerweile zu einer schönen und fest 

verankerten Tradition entwickelt, die Jung und Alt jedes Jahr aufs Neue begeistert. 

Ein aufrichtiger Dank gilt all jenen, die diese Tradition mit Leben 

erfüllen: den vielen engagierten Privatpersonen , den 

Feuerwehren , der Pfarrmusik , dem Kindergarten , den 

Vereinen  sowie den ortsansässigen Betrieben . Mit ihrer 

Kreativität und ihrem Einsatz schmücken sie seit Jahren ihre 

Fenster, Auslagen und Gärten und laden die Besucherinnen und 

Besucher ein, bei Glühwein, Kinderpunsch und verschiedenen 

Köstlichkeiten  gemeinsam innezuhalten und die Adventzeit 

bewusst zu genießen. 

Dank ihrer Mitarbeit wurden die Orter Adventfenster zu einem 

Ort der Begegnung, des Austauschs und des Miteinanders ̙  und 

zu einem wunderbaren Symbol dafür, wie gelebte Gemeinschaft 

aussehen kann. 

Pyrotechnik zu Silvester  

Grundsätzlich ist gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der 

Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten , es sei denn, die Verwendung erfolgt im Rahmen einer 

genehmigten Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 PyroTG, die eine bescheid 

mäßige Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, Bedingungen und Befristungen 

darstellt. Zuständig dafür ist die Bezirksverwaltungsbehörde oder Landespolizeidirektion (im 

Gebiet einer Gemeinde für das die Landespolizeidirektion zugleich Sicherheitsbehörde erster 

Instanz ist). Zusätzlich wird um eine ordnungsgemäße Entsorgung hingewiesen! 

 

15 Jahre Orter Adventfenster  

Zahlen aus dem Standesamt  

Im Jahr 2025 waren bis zum Redaktionsschluss in unserer Gemeinde 

14 Geburten (8 Mädchen und 6 Buben) zu verzeichnen. 

Wir gratulieren den stolzen Eltern auch hier nochmals sehr herzlich und wünschen alles Gute! 

4 Brautpaare aus Ort im Innkreis schlossen vor dem Standesamt Ort den Bund für ein 

gemeinsames Leben. Alles Liebe und viel Glück auf eurem gemeinsamen Lebensweg!  

10 Todesfälle von Orter Bürger und Bürgerinnen oder ehemaligen Bürgern waren heuer zu 

beklagen. 
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Kinderbetreuung in 

Ort im Innkreis  
Kindergarten  

 

 

Martinsfest  

Zum traditionellen Martinsfest haben wir am 14. 

November in die Kirche und in den 

Kindergarten eingeladen. Die Feier in der Kirche 

gestalteten wir mit feierlichen Liedern, einem 

Fingerspiel und einer gemalten Martinslegende. 

Nach dem Laternenumzug zum Kindergarten 

präsentierten die Kinder im Garten noch einen 

Sternentanz. Beim gemeinsamen Umtrunk klang 

das Martinsfest noch gemütlich aus. 

Personelle Veränderungen  

Leider mussten wir uns von unserer Kollegin 

Victoria Höckner verabschieden. Wir möchten 

ihr ganz herzlich danke sagen, für ihr 

Engagement für die Kinder und unseren 

Kindergarten und wünschen ihr alles Gute für 

ihren weiteren Weg. Neu in unserem Team 

dürfen wir Waltraud Trausner aus Eggerding 

begrüßen. Sie wird ab Jänner die 

Regenbogengruppe als gruppenführende 

Pädagogin übernehmen. Wir freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit!  
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Seit Beginn des  Schuljahres 2025/26 gibt es 

eine Menge an Aktivitäten, Projekten und 

besonderen Highlights  zu berichten: 

Dank der vielen Schulanfänger konnten wir 

wieder 5-klassig mit insgesamt 85 Schülern 

starten. Aktuell besuchen 84 Schüler die 

Volksschule Ort. Schulteam 2025/26: 

1a Klasse 16 SuS:  Prof. .Isabella Leitner MEd 

1b Klasse 16 SuS: VOL Sigrid Reisinger 

2. Klasse 16 SuS: VOL Bichl Anna    

3. Klasse 15 SuS: SR VOL Anita Dick 

4. Klasse 21 SuS: VL Bieringer Hannah BEd  

Frau Schulwartin Andrea Diermaier wird für 

Frühaufsicht, Ordnung und Mithilfe GTS, ein 

unverzichtbarer Teil des Schulalltags sein. 

Die Leitung der Volksschulen Ort und 

Antiesenhofen hat Frau VOL Berends 

Margarete inne. 

Neu im Kollegium dürfen wir  Frau Ruth 

Zaionskowski Willkommen heißen, die alle 

Klassen in Religion unterrichtet. Frau Binder 

Cornelia wechselte mit Ende des Schuljahres in 

die Berufsschule Ried. 

Es gab so viele schöne erlebnisreiche Tage für 

die Kinder, dass nur in Stichworten die 

wichtigsten Ereignisse erwähnt werden können: 

Im September gab es eine frisch zubereitete 

Gratisjause  von der Bäuerinnenschaft . Danke 

an Ortsbäuerin Frau Reisegger mit ihrem Team!  

Der Wandertag  mit dem frisch gebackenen 

Waldpädagogen  Manuel Partinger (Herzliche 

Gratulation!) am 2. Oktober war wieder ein 

besonderes Highlight. Schließlich waren auch 

seine Hunde dabei und wir durften viel über 

Wald, Jagd, Natur und Hunde erfahren. Ein 

herzliches Dankeschön auch den Begleitern 

Herrn Weilhartner und Frau Partinger für dieses 

tolle Erlebnis und eure Zeit, die ihr dafür 

geopfert habt, es ist nicht selbstverständlich!  

Projekt  Stimmig : Die 1. und 2. Klasse dürfen 

heuer an diesen Workshops zur Stimmbildung 

Volksschule  
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noch kostenfrei teilnehmen, ob es nächstes 

Jahr weitergeführt werden kann, ist noch offen. 

Verabschiedung EV Obfrau Seyfried Martina : 

Frau Seyfried Martina hat 13 Jahre lang in 

verschiedenen Funktionen mitgearbeitet, 

jahrelang als Obfrau dem Elternverein 

vorgestanden. Nun wurde ein neues Kapitel 

aufgeschlagen, bei der letzten Elternverein 

Versammlung konnte eine  Nachfolgerin an der 

Spitze des Elternvereines bestimmt werden: 

Frau Partinger Andrea wird die Geschicke des 

EV  in Zukunft  leiten. Sie hat sich bereits sehr 

gut eingearbeitet und einige Projekte initiiert, 

für die Schulgemeinschaft finanziert (4. Kl. 

Schuljause, finanzielle Unterstützung für 

Ausflüge, Buskostenbeteiligung, neue 

Hochbeete konnten angekauft werden uvm. 

Danke für die Arbeit im Elternverein zum 

Wohle der Kinder! Alles Gute für deine Projekte 

und gutes Gelingen für das neu aufgestellte 

Team des Elternvereines! Frau Seyfried Martina 

wurde vom Schulteam und den Schulkindern in 

der Schule verabschiedet ̙  Herzlichen Dank für 

deine wertvolle Unterstützung  der 

Schulgemeinschaft für so viele Jahre! 

Haltungsturner  Roland Steinbacher 

vermittelte  den Kindern aller Klassen im 

Rahmen des Sportunterrichtes fünf Wochen 

lang wichtige Grundlagen, Tipps, Anregungen 

und Infos zu richtiger Haltung, Stärkung der 

Muskulatur, Koordination und Kräftigung des 

Gelenksapparates. 

Tennis-Training in der Schule mit Florian und 

Wilfried Bortenschlager: Danke für Tipps und 

Infos rund um Tennis! 

Aktivitäten im MINT Bereich (Mathematik -

Informatik -Naturwissenschaft -Technik  ̙

Schwerpunkt der VS Ort)  

MINT -Talenteförderkurs  mit Frau Leitner 

Isabella , Exkursion zum Innraum 3D Druck 

MINT Ausflüge  

1. Klassen waren im Future Lab in Gurten bei 

Fa. Fill, die 2.Kl. war Im Innraum in Ried (3D 

Druck). 3. Klasse besuchte erstmals die Fa. 

FACC und beschäftigte sich mit dem Thema 

Flugzeugbau, die 4. Klasse war in Lambrechten 

zum Apfelsaftpressen unterwegs. 

Frischer Apfelsaft 4. Klasse Volksschule  

Die 4. Klasse stellte sich Mitte Oktober dem 

Projekt Apfelsaft. Dankenswerterweise wurden 

uns hierfür die Apfelbäume von Familie Egger 

zur Verfügung gestellt. Weiters wurde auch der 

ȹȉ"ƖȡǺƶȉȺ |±ȉ ̇ô±ŦŴ"ɔbȺ±Ɩ -Ǻí±Ŵ̄ ʘƶƖ ì"ƌĜŴ± 

Egger zum Biohof Duscher in Lambrechten 


